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E 6930

Herzliche Einladung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach und die Kirchengemeinden laden Sie sehr herzlich ein zum
gemeinsamen

Bürgerempfang zum neuen Jahr
am Sonntag, 3. Januar 2015 um 17:00 Uhr
im Kulturhaus Bad Peterstal

Mit einem kurz gehaltenen Programmwollen wir zurück- und ausblicken und hiernach
bei guten Gesprächen auf das neue Jahr anstoßen. Ein Ensemble der Musik- und Milizkapelle
Bad Peterstal wird den Empfang musikalisch begleiten.
Im Mittelpunkt des Abends steht der persönliche Austausch und
die Begegnung der Menschen in unserer Gemeinde.

Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen und Ihren Familien alles
erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Meinrad Baumann
Bürgermeister
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 21.12.2015:
TOP 1:  Beratung und Beschlussfassung über die 3. Än-

derung der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung  (Abwassersatzung – AbwS) der 
Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach vom 
12.11.2012

Frau Wagner, Fa. Allevo Kommunalberatung, erläutert die Gebüh-
renkalkulation für die zentrale Abwasserbeseitigung nach dem ge-
splitteten Gebührenmaßstab für die Schmutz- und Niederschlags-
wasserbeseitigung für den Bemessungszeitraum 01.01.2016 bis 
31.12.2017. 

- Schmutzwassergebühr:  2,64 EUR/m³ (minus  5 Cent/m³)
- Niederschlagswassergebühr:  0,56 EUR/m² (plus 10 Cent/m²)

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen:

1.  Der Gebührenkalkulation der Fa. Allevo Kommunalberatung 
vom 20.11.2015 wird zugestimmt. Die Gemeinde erhebt Ge-
bühren für ihre öffentliche Einrichtung  Abwasserbeseitigung 
und wählt als Gebührenmaßstab den gesplitteten Maßstab, bei 
dem die Kosten nach Schmutz- und Niederschlagswasserbeseiti-
gung aufgeteilt werden. Der Schmutzwasseranteil wird nach dem 
Frischwassermaßstab bemessen. Der Niederschlagswasseranteil 
wird nach den angeschlossenen überbauten und darüber hinaus 
befestigten (versiegelten) Flächen berücksichtigt.

2.  Den vorgeschlagenen Kalkulationszeiträumen der Gebührenkal-
kulation vom 01.01.2016 bis 31.12.2017 wird zugestimmt.

3.  Den in der Gebührenkalkulation enthaltenen Abschreibungs-
sätzen, Zinssätzen, der Abschreibungs- und Verzinsungsme-
thode, die Berücksichtigung des Straßenentwässerungsanteils 
in der Gebührenkalkulation, die Aufteilung auf die Schmutz-
wasserbeseitigung und die Niederschlagswasserbeseitigung  
sowie den weiteren Ermessensentscheidungen wird zuge-
stimmt.

Kinder für Kinder - 
Spenden für Flüchtlingskinder überreicht 

Kinder machen es vor: Realschüler aus Bad Peterstal-Griesbach und Oppenau besuchten gestern die ausländi-
schen Kinder der Vorbereitungsklasse der Matthias-Erzberger-Schule. Bürgermeister Meinrad Baumann lud 
hierzu ins Rathaus Bad Peterstal ein. Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 6c der Realschule Oberkirch 
behandelten das Thema "Bürger mischen sich ein" und beschäftigten sich mit dem Schicksal der geflüchteten 
Menschen, die unter uns leben. Daraus entstand die Überlegung, etwas Nützliches und Gutes für die Flücht-
lingskinder zu tun. Die Sechstklässler sammelten Spielsachen und verkauften Kuchen für den guten Zweck. 
Stolz überbrachten sie gestern den Erlös von 170 EUR sowie die gesammelten Spiel- und Lernmaterialien. 
Die Geldspende kommt direkt für die Flüchtlingsarbeit vor Ort zugute.   

Bürgermeister Meinrad Baumann dankte den Kindern und Jugendlichen, den Lehrerinnen Frau Eva-Maria Dalichow 
(Realschule Oberkirch) und Ulrike Kaufeisen-Lang (Matthias-Erzberger-Schule Bad Peterstal) sowie Mirja Zimmer-
mann (Verlässliche Grundschule und Hausaufgabenbetreuung an der Matthias-Erzberger-Schule, ehrenamtliche 
Sprachnachhilfe).
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4.  Im Bereich der Schmutzwasserbeseitigung ergab sich aus dem 
Kalkulationszeitraum 2010 bis 2012 eine ausgleichspflichtige 
Kostenüberdeckung in Höhe von 192.679 EUR, aus dem Jahr 
2013 eine ausgleichspflichtige Kostenüberdeckung von 7.081 
EUR und aus dem Jahr 2014 eine ausgleichsfähige Kostenun-
terdeckung in Höhe von -47.453 EUR. Diese Vorjahresergeb-
nisse sollen in die vorliegende Gebührenkalkulation der Schmutz-
wassergebühr für 2016 bis 2017 eingestellt und damit vollstän-
dig ausgeglichen werden. 

5.  Im Bereich der Niederschlagswasserbeseitigung ergab sich aus 
dem Kalkulationszeitraum 2010 – 2012 eine ausgleichspflichti-
ge Kostenüberdeckung in Höhe von 15.320 EUR, aus dem Jahr 
2013 eine ausgleichsfähige Kostenunterdeckung in Höhe von 
-5.925 EUR und aus dem Jahr 2014 eine ausgleichsfähige Kos-
tenunterdeckung in Höhe von -34.818 EUR. Diese Vorjahreser-
gebnisse sollen in die vorliegende Gebührenkalkulation der Nie-
derschlagswassergebühr für 2016 bis 2017 eingestellt und damit 
vollständig ausgeglichen werden.

7.  Auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation wer-
den die Abwassergebühren für den Zeitraum von 01.01.2016 
bis 31.12.2017 wie folgt festgesetzt:

 - Schmutzwassergebühr  2,64 EUR/m³
 - Niederschlagswassergebühr 0,56 EUR/m²

8.  Der vorliegende Entwurf der 3. Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung  (Abwassersatzung – AbwS) der 
Gemeinde Bad Peterstal -Griesbach vom 12.11.2012 wird als 
Satzung beschlossen.

TOP 2:   Neuaufstellung Bebauungsplan „Wohnmobilstell-
platz“

    a)  Beratung und Beschlussfassung über die im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB eingegan-
genen Anregungen

    b)  Beratung und Beschlussfassung über die Billi-
gung des Bebauungsplan-Entwurfs

    c)  Beratung und Beschlussfassung über die 
Durchführung der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 
BauGB

Frau Fischer, Planungsbüro Fischer, erläutert die im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung  der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB eingegangenen Anregungen und trägt je-
weils die Empfehlung zur Beschlussfassung des Gemeinderates vor. 
Zum Zeitablauf: Nach erfolgter Offenlage könne voraussichtlich ab 
dem 12.02.2016 der Bauantrag gestellt werden. In der dann fol-
genden Gemeinderatssitzung könnte der Bebauungsplan beschlos-
sen und das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag erteilt 
werden.  

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Empfehlungen 
und Beschlussvorschläge des Planungsbüros Fischer zu den einge-
gangenen Anregungen im  Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 1 BauGB sowie der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
werden entsprechend der Verwaltungsvorlage des Planungsbüros 
Fischer vom 18.11.2015 beschlossen. Der Bebauungsplanentwurf 
„Wohnmobilstellplatz“ wird gebilligt. Die Offenlage des Bebauungs-
plan „Wohnmobilstellplatz“ gem. § 3 Abs. 2 BauGB soll durchge-
führt werden.

TOP 3:  Haushalt 2016; Vorberatung über den Haus-
haltsentwurf für das Haushaltsjahr 2016 sowie 
den Wirtschaftsplanentwurf des Eigenbetriebs 
„Gemeindewerke“ für das Wirtschaftsjahr 2016

Der laufende Verwaltungshaushalt 2015 wird sich gegenüber der 
Planung erheblich verbessern. Insbesondere sind bei den Erlösen 
aus Holzverkäufen deutliche Zuwächse zu verzeichnen. Weitere er-
hebliche Mehreinnahmen ergeben sich bei der Gewerbesteuer so-
wie den Steueranteilen. Diese Mehreinnahmen bzw. verschiedene 
Minderausgaben führen dazu, dass sich die Zuführung an den Ver-

mögenshaushalt um rd. 492.700 EUR auf 780.400 EUR steigern 
wird. Im Vermögenshaushalt gibt es verschiedene Mindereinnah-
men wie z. B. die Zuweisung aus dem Ausgleichstock und fehlende 
Veräußerungserlöse. Die Ausgabenseite weist aber auch verschie-
dene Einsparungen auf. Insgesamt kann trotzdem noch eine Zufüh-
rung an die allgemeine Rücklage erfolgen. Diese würde dann zum 
Jahresende 2015 einen Bestand von ca. 346.000 EUR aufweisen. 
Die Mehreinnahmen der Gewerbesteuer u. a. werden sich im Fi-
nanzausgleich des Jahres 2017 (FAG-Umlagen etc.) negativ auswir-
ken. Hier muss mit einem Mehraufwand von ca. 268.000 EUR ge-
rechnet werden. 
Im Anschluss werden die Haushaltsmittelanmeldungen für 2016 
und das Ergebnis der Sitzung des Verwaltungsausschusses vorge-
stellt:
a) Verwaltungshaushalt:
Feuerwehr Lehrgänge u. a.  10.000 EUR
Erhöhung Zuschuss Sportplatzpflege   5.000 EUR
Gemeindeanteil Asphaltierung B 28 aus 2012
  15.000 EUR HH-Rest
Absenken Gehweg Schwarzwaldstraße beseitigen  15.000 EUR
Brückenprüfungen     5.000 EUR
Straßenbeleuchtungsvertrag   10.000 EUR
Sanierung Friedhöfe zusätzlich zum HH-Rest   20.000 EUR
Vereinshaus Bad Griesbach Treppen und Mauer   13.000 EUR
Planung Breitband     5.000 EUR
Dachrinne Lutherweg 6.000 EUR
b) Vermögenshaushalt:
Beschaffungen Feuerwehr    10.000 EUR
Schulhofneugestaltung (HH-Rest  37.200 EUR)  92.800 EUR
Sanierung Lichttechnik Schule – Eigenanteil Gemeinde 3.000 EUR
Spielplatz Kindergarten Bad Griesbach     3.000 EUR
Kindergarten Bad Peterstal – Bewegungsraum (HH-Rest 25.000 
EUR)    62.500 EUR
Sanierung Sporthalle (Aufteilung auf 2 Haushaltsjahre) Eigenanteil 
Gemeinde    137.000 EUR
Erneuerung Leopoldstraße (Aufteilung 2 Haushaltsjahre) Straßen-
anteil   77.600 EUR
Überbau Littwegbrücke   65.000 EUR
Erneuerung Leopoldstraße (Aufteilung auf 2 Haushaltsjahre) Kanal
 238.800 EUR
Bauhof Beschaffungen   10.000 EUR
Kulturhaus Bad Peterstal Heizungserneuerung   25.000 EUR
Kulturhaus Bad Peterstal  Sicherheitsbeleuchtung        10.000 EUR
Kulturhaus Bad Griesbach Sicherheitsbeleuchtung       15.000 EUR
Kulturhaus Bad Griesbach  Saaltüre           2.500 EUR
Konzeption Wildtierpark Alexanderschanze   10.000 EUR
Darlehensaufnahme   450.000 EUR
Tilgungen  202.300 EUR

Der Verwaltungsvorschlag sieht u. a. die Sanierung der Sporthalle 
und die Erneuerung der Leopoldstraße mit Kanalbau vor. Beide 
Maßnahmen erstrecken sich über zwei Haushaltsjahre und daher 
muss ein Teil der Kosten durch eine Verpflichtungsermächtigung 
auf das Haushaltsjahr 2017 finanziert werden.

Der Verwaltungshaushalt würde,  wenn diese Planung so umgesetzt 
wird, unter Berücksichtigung der Einnahmen und Ausgaben lt. 
Gruppierungsübersicht eine Zuführung an den Vermögenshaushalt 
in Höhe von 216.000 EUR erwirtschaften. Nach Aufnahme eines 
Darlehens in Höhe von 450.000 EUR müsste zur Finanzierung des 
Vermögenshaushalts noch eine Rücklagenentnahme in Höhe von 
174.700 EUR erfolgen. Der Bestand der Mindestrücklage von ca. 
170.000 EUR wäre somit noch erfüllt.

In der mittelfristigen Finanzplanung (Finanzplan 2015 – 2019), 
sind  u. a. die Auswirkungen der Mehreinnahmen aus der Gewer-
besteuer dargestellt. Um wenigstens einen Teil dieser Ausfälle zu 
kompensieren wurde ab 2017 bei den Einnahmeansätzen der 
Grund- sowie der Gewerbesteuer eine Erhöhung der Hebesätze 
(Grundsteuer A um 10 % auf 330 %; Grundsteuer B um 10 % auf 
340 % und Gewerbesteuer von 10 % auf 350 %) eingeplant. Die 
erwartete Zuführungsrate vom Verwaltungs- an den Vermögens-
haushalt wird jedoch lediglich 117.400 EUR betragen. Bei den 
Baumaßnahmen im Vermögenshaushalt in Höhe von 711.400 
EUR handelt es sich lediglich um die Kosten aus den Verpflich-
tungsermächtigungen aus 2016 (Sporthalle/Leopoldstraße). Weite-
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re Maßnahmen aus der Haushaltmittelanmeldeliste konnten nicht 
berücksichtigt werden. Zur Finanzierung des Vermögenshaushalts 
2017 wäre dann eine weitere Darlehensaufnahme in Höhe von 
470.000 EUR zu tätigen. Für die weiteren Haushaltsjahre 2018 
und 2019 stehen nach der derzeitigen Planung keine größeren Fi-
nanzmittel für den Abbau des immer noch beträchtlichen Sanie-
rungsstaus zur Verfügung. Bei der Berechnung der Kreisumlage 
2017 ff. wurde ebenfalls der derzeit gültige Umlagehebesatz von 
27,5 % zugrunde gelegt. Inwieweit eine Erhöhung dieses Satzes 
aufgrund der Flüchtlingssituation zu erwarten ist, ist derzeit noch 
nicht bekannt.

In den Gemeindewerken sind  Investitionen im Bereich Wasserver-
sorgung  vorgesehen (z. B. Sanierung Hochbehälter Dollenberg 
154.600 EUR, Herstellung Verbindungsleitung Quellwasserentsäu-
erung 50.000 EUR, Trinkwasserleitungsbau Leopoldstraße 81.300 
EUR u.a.) und im Freibad (z. B. Neuverlegung Bühlhofquellenzulei-
tung  50.000 EUR u. a.). Im Bereich der Wasserversorgung wird 
eine Darlehensaufnahme in Höhe von 410.000 EUR, im Bereich 
des Freibades eine Darlehensaufnahme in Höhe von 52.000 EUR 
erforderlich werden. Dem stehen Tilgungen von 260.500 EUR 
und 17.000 EUR gegenüber.  
Insgesamt würde sich der Schuldenstand der Gemeinde somit um 
ca. 432.200 EUR erhöhen. Ob die Darlehen tatsächlich benötigt 
werden, wird vom Eingang der beantragten Zuschüsse abhängen. 
Im Gemeindehaushalt ist die Darlehensaufnahme durch die Investi-
tionen im Abwasserbereich gebührenfinanziert.

Nach Beratung wird  einstimmig beschlossen: Dem Entwurf des 
Haushaltsplans 2016 sowie dem Entwurf des Wirtschaftsplans des 
Eigenbetriebs „Gemeindewerke“ 2016 wird zugestimmt.

TOP 4: Bau- und Grundstücksangelegenheiten:
    a)  Bauantrag auf Umbau und Erweiterung Res-

taurant „Seeschlössle“ mit Seminar- und Ta-
gungsräumen (Nachtragspläne), auf dem 
Grundstück Flst.Nr. 151/1 und 20/6, Gemar-
kung Griesbach, Dollenberg 3

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplan „Dollenberg – Erweiterung“ wird hinsicht-
lich der Überschreitungen der Baugrenze, der Firsthöhe, der Wand-
höhe und der Dachneigung Befreiung erteilt. Der Bebauungsplan 
„Dollenberg – Erweiterung“ soll entsprechend geändert und ange-
passt werden. Das Einvernehmen der Gemeinde zum Bauantrag 
wird erteilt. 

    b)  Bauantrag auf Anbau einer öffentlichen Toi-
lette an die Leichenhalle des Friedhofes Bad 
Griesbach, auf dem Grundstück Flst.-Nr. 22/3, 
Gemarkung Griesbach, Waltersweg 3

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Das Einvernehmen 
der Gemeinde wird erteilt. 

TOP 5:  Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus 
der letzten Gemeinderatssitzung

a)  Der Zuschussbescheid für die Umrüstung eines Teils der Klassen-
räume in der Matthias-Erzberger-Schule nach dem Kommunalin-
vestitionsgesetz ist eingegangen. Die Ausgaben für die Maßnah-
me werden sich auf ca. 23.600 EUR belaufen; der Zuschuss liegt 
bei 20.263,64 EUR. 

b)  In der Gemeinderatssitzung am 02.11.2015 ist eine Darlehens-
aufnahme in Höhe von 150.000 EUR im Gemeindehaushalt 
und von 100.000 EUR beim Eigenbetrieb „Gemeindewerke“ be-
schlossen worden. Die Verwaltung war beauftragt worden, ent-
sprechende Angebote einzuholen und dem wirtschaftlichsten 
Angebot den Zuschlag zu erteilen. Das Darlehen (Ratenkredit) 
wurde zu folgenden Konditionen bei der Sparkasse Offenburg/
Ortenau aufgenommen:  Laufzeit 25 Jahre,  Zinsfestschreibung 
5 Jahre mit 0,44 % Zinsen, vierteljährliche Tilgung in gleichblei-
benden Raten.

c)  Die Postfiliale in der Schwarzwaldstraße 24 wird geschlossen. Ab 
21.01.2016 befindet sich die Postagentur in der Apotheke, 
Renchtalstraße 3.

d)  Sachstand zur Flüchtlingsunterbringung in Bad Peterstal-Gries-
bach: Entsprechend der Information im Mitteilungsblatt vom 
18.12.2015 war für das Hotel Faißt am Eckenacker eine objekt-
bezogene spitzenlastorientierte Obergrenze von 90 Personen de-
finiert worden. Infolgedessen waren die auf eine Unterbringung 
von 150 Personen ausgelegten Mietkonditionen für den Orte-
naukreis im geplanten Investorenmodell nicht mehr wirtschaftlich 
darstellbar; von einer Anmietung des Hotel Faißt wurde vom 
Landratsamt unter diesen Bedingungen abgesehen. Dies heißt 
jedoch nicht, dass die Anmietung unter anderen Bedingungen 
ausgeschlossen bleibt. Die mit dem Landrat vereinbarte ortsbe-
zogene Obergrenze in Höhe von 5 % der Einwohner gilt weiter-
hin. Dies bedeutet künftig einen möglichen Zuzug von weiteren 
75 Personen in der vorläufigen Unterbringung. Die Gesamtzahl 
der maximal unterzubringenden Flüchtlinge liegt somit derzeit 
bei 135 Personen. Die neu hinzuziehenden Flüchtlinge sollen 
voraussichtlich bleibeberechtigt und vorrangig Familien sein. Die 
dauerhafte Obergrenze sorgt für Planungssicherheit und schränkt 
Spekulationen wirksam ein.

TOP 6: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöf-
fentlichen Sitzung vom 30.11.2015
Keine.

TOP 7: Frageviertelstunde
Keine.

TOP 8:  Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte 
des Gemeinderates

Keine.

gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister

Wir gratulieren 
zum Geburtstag   
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach 
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Herr Hermann Speiser
Bästenbach 9
am Dienstag, den 5. Januar 2016 85 Jahre

Müllabfuhr im Innenbezirk (Ortsteil  
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am kommenden 
Montag, den 04. Januar 2016 (graue Tonne) statt. Um 
rechtzeitige Bereitstellung der Mülltonnen wird gebeten.

Abfuhr der Gelben Säcke (Ortsteil  
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr für die Gelben Säcke findet am Freitag, 
den  08. Januar 2016 statt. Um rechtzeitige Bereitstellung der 
Gelben Säcke wird gebeten.

3. Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung – AbwS) der Gemeinde 
Bad Peterstal-Griesbach vom  
12. November 2012
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 21. De-
zember 2015 die 3. Änderung der Satzung über die öffentliche Ab-
wasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) der Gemeinde Bad 
Peterstal-Griesbach beschlossen. Die Satzung ist in der Zeit vom 
30. Dezember 2015 bis einschließlich 11. Januar 2016 an den 
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Bekanntmachungstafeln der Rathäuser Bad Peterstal und Bad 
Griesbach angeschlagen. Auf die Anschläge wird hiermit hingewie-
sen.

Bad Peterstal-Griesbach, 22. Dezember 2015

Das Bürgermeisteramt:

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Wohnmobilstellplatz“ mit örtlichen Bau-
vorschriften, Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach (Ortenau-
kreis)

Offenlage des Planentwurfes nach § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach hat am 
21.12.2015 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungs-
plans „Wohnmobilstellplatz“ mit Umweltbericht gebilligt und den 
Beschluss gefasst, die öffentliche Auslegung durchzuführen. 
Der Geltungsbereich des B-Plans ist im nachfolgend abgedruckten 
Planausschnitt zeichnerisch dargestellt.

Der Bebauungsplan „Wohnmobilstellplatz“ mit Umweltbericht wird 
in der Zeit von

11. Januar 2016 bis 12. Februar 2016 (je einschließlich)

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beim Bürgermeisteramt Bad Peterstal-
Griesbach, Bau- und Lie-genschaftsamt, Zimmer 5, Schwarzwald-
straße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, wäh-rend den üblichen 
Dienststunden öffentlich ausgelegt.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vorlie-
gende umweltbezogenen Stellungnahmen
- S tellungnahme des RP Freiburg, Abt. 9 / Landesamt für Geolo-

gie, Rohstoffe und Bergbau
-  Stellungnahme des RP Freiburg, Ref. 53.1 und 53.2 / Gewäs-

ser
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft
-  Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft 

und Bodenschutz
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Umweltschutz
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Waldwirtschaft
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Gesundheitsamt

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
- Umweltbericht 
-  Artenschutzrechtliche Abschätzung von Dr. Boschert, BIOPLAN, 

Bühl, Juli 2015

Der Umweltbericht vom November 2015 enthält
- Naturschutzrechtliche Eingriffs-/Ausgleichsregelung 

- Aussagen bzgl. der Beeinträchtigung von Natura 2000-Gebieten
-  Aussagen bzgl. der Betroffenheit des allgemeinen und besonde-

ren Artenschutzes.
Bei der naturschutzrechtlichen Eingriffs-/Ausgleichsregelung nach 
§ 1a BauGB i.V.m. § 18 BNatSchG wurden umweltbezogene Aus-
sagen zu folgenden Aspekten getroffen:
- Schutzgut Mensch
- Schutzgut Kultur- und sonstige Güter
- Schutzgut Boden
- Schutzgut Wasser
- Schutzgut Klima/Luft
- Schutzgut Pflanzen-/Tierwelt
- Schutzgut Landschaftsbild/Erholung

Fazit:
Naturschutzrechtliche Eingriffs-/Ausgleichsregelung

Schutzgut Mensch
Bei der Realisierung des Bebauungsplanes entstehen temporär vi-
suelle und akustische Beeinträchtigungen (anlagebedingte Beein-
trächtigungen), die jedoch mit Abschluss der Baumaßnahme abklin-
gen. Mit einer geringen Zunahme von Lärm- und Schadstoffbelas-
tun-gen durch die Anlage eines Wohnmobilstellplatzes gegenüber 
der Landwirtschaftsfläche ist zu rechnen. Dies ist jedoch vernach-
lässigbar.
Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
Eine Betroffenheit von Kultur- und sonstigen Sachgütern liegt nicht 
vor.
Schutzgut Boden
Durch Bebauung und Versiegelung entstehen dauerhafte Eingriffe 
in das Schutzgut Boden. Für die Landwirtschaft entfallen Flächen 
mit mittlerer natürlicher Bodenfruchtbarkeit in ebe-ner Lage in der 
Renchaue. Mit einer Neuversiegelung von ca. 2.583 m² ist zu rech-
nen. Es wurde ein Ausgleichsdefizit lt. Ökokontoverordnung von 
15.442 Ökopunkten für das Schutzgut Boden bilanziert, welches 
durch die Ausgleichsfläche 1 „Rappenschliff“ des 
Ökokontos der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach ausgeglichen 
wird.
Schutzgut Wasser
Die Neuversiegelung führt zum Verlust des Rückhaltevermögens 
sowie zur Reduzierung der Grundwasserneubildungsrate. Da bei 
der Anlage der Wohnmobilstellplätze wasser-durchlässige Beläge 
verwendet werden, kann für das Schutzgut Grundwasser der entste-
hende Eingriff verringert werden. 
Zu Eingriffen an der Rench kommt es nicht. Ein Gewässerrand-
streifen ist planungsrechtlich gesichert, in dem der vorhandene 
Ufergehölzbestand erhalten bzw. ergänzt wird.
Das Planungsgebiet liegt fast zur Hälfte im Überschwemmungsge-
biet der Rench, Nr.: ÜSG Nr. 510317000041, ÜSG Bad Peters-
tal/Rench Gemarkung 4771. Da im Hochwasserfall die Wohnmo-
bilstellflächen geräumt werden können, ist nach Aussage des Amts 
für Wasser-wirtschaft und Bodenschutz, LRA Ortenaukreis, die An-
lage eines Wohnmobistellplatzes möglich.
Schutzgut Klima/Luft
Da im Bereich des Wohnmobilstellplatzes nur in geringem Umfang 
Flächen vollständig ver-siegelt werden, sind die Auswirkungen auf 
das Schutzgut Klima als relativ gering einzustu-fen. Zudem wirken 
sich die festgesetzten Baumpflanzungen konfliktmindernd auf das 
Klein-klima aus.
Schutzgut Pflanzen-/Tierwelt
Mit der Realisierung des Baugebietes ist der Verlust von Biotopty-
pen, die aufgrund der z.T. intensiven landwirtschaftlichen Nutzung 
eine geringe - mittlere Wertigkeit besitzen, verbun-den. Es wurde 
ein Ausgleichsdefizit lt. Ökokontoverordnung von ca. 34.864 Öko-
punkten bilanziert, welches durch die Ausgleichsfläche 1 „Rappen-
schliff“ des Ökokontos der Ge-meinde Bad Peterstal-Griesbach aus-
geglichen wird.
Schutzgut Landschaftsbild/Erholung
Durch die Anlage des Wohnmobilstellplatzes geht eine innerörtli-
che Freifläche in der Renchaue verloren. Die vorhandene Baumal-
lee entlang der Schwarzwaldstraße sowie der zu erhaltende und er-
gänzende Ufergehölzbestand an der Rench stellen eine Eingrünung 
des Wohnmobilstellplatzes dar.
Kompensationsbedarf/Ausgleichsmaßnahmen
Als Ausgleich für die Eingriffe in die Schutzgüter Boden sowie 
Pflanzen-/Tierwelt wird ein Teilbereich der Ausgleichsfläche 1 



Seite 6 Donnerstag, 31. Dezember 2015 Nummer 53

„Rappenschliff“ des Ökokontos der Gemeinde Bad Pe-terstal-
Griesbach in Ansatz gebracht.
Mit den festgelegten Ausgleichsmaßnahmen ist der Ein-
griff aus gutachtlicher Sicht ausgeglichen.

„Natura 2000“
Eine Beeinträchtigung des europäischen Schutzgebietsnetzes „Na-
tura 2000“ ist aufgrund der Distanz zum FFH-Gebiet „Nördlicher 
Talschwarzwald bei Oppenau“ durch das Vorhaben somit nicht zu 
erwarten. 
Weitergehende Prüfungen im Sinne des § 34 BNatSchG 
sind nicht erforderlich.

Artenschutzrechtliche Prüfung
Das im Umweltbericht integrierte Gutachten zum Artenschutz (ar-
tenschutzrechtliche Abschätzun, erstellt von Dr. Boschert, BIO-
PLAN, Bühl, Juli 2015) kommt zu dem Ergebnis, dass eine vertie-
fende spezielle artenschutzrechtliche Prüfung ebenso wenig not-
wendig ist, wie weitere Geländeerfassungen und vorgezogene Aus-
gleichsmaßnahmen (CEF-Maß-nahmen) außerhalb des Planungsge-
biets.
Unter Berücksichtigung und Umsetzung der festgesetzten 
Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen ergeben sich 
aus fachgutachterlicher Sicht keine Verletzung von Verbot-
statbestände nach § 44 BNatSchG bei den artenschutz-
rechtlich relevanten Tier- und Pflanzenarten. 

Monitoring
Die Gemeinde ist verpflichtet, die erheblichen Umweltauswirkun-
gen, die aufgrund der Durchführung von Bauleitplänen eintreten, 
zu überwachen (§ 4c BauGB). 
Im 1. Jahr der Herstellung, zusätzlich im 2. und 5. Jahr nach der 
Herstellung ist zu überprüfen, ob die Festsetzungen des Bebauungs-
planes eingehalten werden.
Insbesondere sind zu überprüfen:
•	 Versiegelungsgrade,	Umgang	mit	Boden	und	Oberboden
•	 Erhalt	und	Anpflanzung	von	Ufergehölzen	an	der	Rench
•	 Anpflanzung	von	Gehölzgruppen	und	Einzelbäumen
•	 Erhalt	der	Wiesen-/Rasenfläche
•	 	Einhaltung	eines	Schutzbereiches	um	die	Sophienquellen	(Brun-

nenstandorte)
•	 Erhalt	der	Baumalle	entlang	der	B	28
	•		Entwicklung	 der	 Ausgleichsfläche	 1	 „Rappenschliff“	 des	 Öko-

kontos der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach als Ausgleich für 
die Eingriffe in das Schutzgut Boden und Pflanzen-/Tierwelt 
(Teilabbuchung)

 Bei der Überprüfung der festgesetzten Maßnahmen ist bei Beginn 
besonders auf deren fachlich richtige Realisierung zu achten. In den 
darauf folgenden Kontrollen steht die Er-folgskontrolle im Vorder-
grund. 
Während der Auslegungsfrist können die Unterlagen eingesehen 
sowie Anregungen und Bedenken hierzu schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift bei der Gemeinde Bad Peters-tal-Griesbach vorge-
tragen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können. Ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder ver-spätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können (§ 3 Abs. 2 Satz 
2 BauGB).

Auf die im Zeitraum 30. Dezember 2015 bis 12. Februar 2016, 
an den Bekanntmachungs- tafeln der Rathäuser Bad Peterstal und 
Bad Griesbach angeschlagenen, gleichlautenden Bekanntmachun-
gen, wird hingewiesen. 

Bad Peterstal-Griesbach, den 22. Dezember 2015

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister 

Wasser-/Abwasserzähler werden abgelesen
In den Haushalten werden momentan die Wasser-/Abwasserzähler 
abgelesen. Bei Kunden, die bei der Ablesung nicht angetroffen 
wurden, hat der Ableser eine Karte hinterlassen. Diese Ablesekarte 
wird schnellstens benötigt. Es ist auch möglich, die Zählerstände 
–unter Angabe von Kunden- und Zählernummer- telefonisch, per 
Fax oder per E-Mail anzugeben: 
Tel.: 07806/79-26
Fax: 07806/1040
E-Mail: dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de

Wir weisen daraufhin, dass alle Zählerstände die bis zum 18. Janu-
ar 2016 noch nicht vorliegen, geschätzt werden müssen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Die Gemeindekasse

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt
Wegen des Feiertags „Hl. 3 Könige“ ist der Redaktionsschluss für 
das Mitteilungsblatt in der KW 1, bereits am Dienstag, 05.01.2016, 
12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung

Landesfamilienpass
Die neuen Gutscheinhefte für das Jahr 2016 können im Bürgerbü-
ro in Bad Peterstal  (Zimmer 1) und in der Ortsverwaltung Bad 
Griesbach gegen Vorlage des Landesfamilienpasses abgeholt wer-
den. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit dem Gutscheinheft 2016 - 
wie im Vorjahr - staatliche Schlösser und Gärten sowie die staatli-
chen Museen des Landes unentgeltlich besuchen. 

Einen Landesfamilienpass können Familien erhalten, die
•	 	mit	mindestens	drei	kindergeldberechtigenden	Kindern	in	häusli-

cher Gemeinschaft leben;
•	 	nur	aus	einem	Elternteil	bestehen	und	mit	mindestens	einem	kin-

dergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; 
•	 	mit	 einem	 schwer	 behinderten	 kindergeldberechtigenden	 Kind	

mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in häuslicher Ge-
meinschaft leben; 

•	 	SGB	II-	oder	kinderzuschlagsberechtigt	sind	und	mit	mindestens	
einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben; 

•	 	Leistungen	nach	dem	Asylbewerberleistungsgesetz	(AsylbLG)	er-
halten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben. 

Wie bisher bitten wir Sie, die Voraussetzungen für den Erhalt des 
Landesfamilien-passes durch Vorlage entsprechender Leistungsbe-
scheide nachzuweisen.

Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-bw.de) sind 
unter „Familien mit Kindern“>„Leistungen fürFamilien“>“Landesfa
milienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und Mu-
seen in Baden-Württemberg sowie eine Liste aller nichtstaatlichen 
Einrichtungen, die für Passinhaber einen kostenfreien bzw. ermä-
ßigten Eintritt gewähren, eingestellt. Zudem wird es ein Informati-
onsblatt in weiteren Sprachen geben, das bei Bedarf herunter gela-
den werden kann.

Das Bürgerbüro
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Ilwi-Ball am 09.01.2016
Wegen des "Ilwi-Ball's" am Samstag, 09.01.2016 muss ein Teil der 
Parkplätze bei der Sporthalle ab Donnerstag, 07.01.2016 voll ge-
sperrt werden. Am Samstag, 09.01.2016, ab 12.00 Uhr wird 
auch ein Teil der Parkplätze beim "Badischen Hof" gesperrt. Die 
Sporthalle ist von Freitag, 08.01.2016 bis Sonntag, 10.01.2016 
für den Vereinssport nicht nutzbar.
Wir bitten um Beachtung.

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Der Sozialverband VdK informiert.
Der Sprechtag-Termin am 05. Janaur fällt aus
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn Harry 
Krellmann finden statt in der VdK- Regionalgeschäftsstelle in Of-
fenburg, Hauptstr. 108
Alle Sprechzeiten-Termine im Januar 2016: jeweils diens-
tags den,  12. 01./19.01./26.01. zusätzlich donnerstags 
den, 21.01 und 28.Janaur nur nach  telefonischer Termin-
vereinbarung! Tel.-Nr.:  0781 / 92 36 68 -0
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a. 
im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-,  
Kranken- und  Pflegeversicherung.

KUR- UND TOURISMUS GmbH

Bitte beachten Sie unsere Servicezeiten 
über den Jahreswechsel und die Feiertage:
Montag – Freitag    
09.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr

31. Dezember 2015 (Silvester):  
09.00 - 12.00 Uhr
01. Januar 2016 (Neujahr):    
geschlossen
02. Januar 2016:     
09.00 - 12.00 Uhr
06. Januar 2016 (Heilige Drei Könige):  
geschlossen

NEU in der Tourist-Info:  
„August Ganther – Geschichten  
und Gedichte aus dem Renchtal“

Der Renchtäler Heimatschriftsteller Au-
gust Ganther ist vielen von uns noch 
wohlbekannt. Derzeit wird er wieder 
neu entdeckt. Wir bieten unseren Ein-
wohnern und Gästen zeitweise den 
Kauf eines neu erschienenen Buches 
mit Texten auf Hochdeutsch und in ale-
mannischer Mundart an, die im Zeit-
raum von 1890 bis 1930 geschrieben 
wurden. Der Titel lautet „August Gan-
ther – Geschichten und Gedichte aus 
dem Renchtal“. Das Buch ist auch für 
Feriengäste, die Alemannisch verste-
hen (Elsass, Schweiz) eine interessante 
Lektüre, da auch unsere Gemeinde mit 
der Umgebung (Allerheiligen, Kniebis) 
repräsentativ vertreten ist.

Das Buch ist erhältlich in der Tourist-Information Bad Peterstal, 
Wilhelmstr. 2. Der Kaufpreis beträgt 12,- Euro.

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt (europaweit) 1 12
Krankentransport  07 81 / 1 92 22

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppenau / 
Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offenburg über 
die gemeinsame Notfall-Nummer: 116 117
Der Dienst der Augenärzte 
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notdienst unter der 
Telefonnummer 01803/222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in der 
Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis  

13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offen-

burg
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 

22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 

Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr 
-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis  

21 Uhr
- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 

Uhr und 17 bis 20 Uhr
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außerhalb 
der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer 116 117 zu 
erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/Not-
arzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.

Notdienste der Apotheken
Donnerstag (Silvester), 8:30 Uhr bis 
Freitag, 8:30 Uhr
St. Martin Apotheke, Hauptstr. 63, Appenweier-Urloffen
Freitag, 1.1.2016 (Neujahr), 8:30 Uhr bis 
Samstag, 8:30 Uhr
Linden-Apotheke, Lindenplatz 6, Offenburg
Samstag, 2.1.2016, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Rohan's Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch
Sonntag, 3.1.2016, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Apotheke Haaß, Heimburgstr. 1, Offenburg-Albersbösch
Mittwoch, 6.1.2016 (Hl. Drei Könige), 8:30 Uhr bis 
Donnerstag, 8:30 Uhr
Renchtal-Apotheke, Straßburger Str. 6, Oppenau
Einhorn-Apotheke Caunes, Hauptstr. 88, Offenburg
Samstag, 9.1.2016, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Marien-Apotheke, Hauptstr. 52, Oberkirch
Sonntag, 10.1.2016, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Apotheke am Marktplatz, Am Marktplatz 8, Oberkirch
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VEREINE
UND SONSTIGE NACHRICHTEN

BAD PETERSTAL

KLJB Bad Peterstal
Am Dienstag, den 05.01. treffen wir uns um 19:30 Uhr an unse-
rem Gruppenraum.
Wir machen einen Rück- und Ausblick.
 
Die Vorstandschaft

Weihnachtsbaumabholaktion
Wir holen Ihren Weihnachtsbaum wieder ab.
Wann:  Samstag, den 09.01.2016 
Uhrzeit: ab 10.00 Uhr sichtbar an die Straße legen
Abholung: Innenbezirk
Kosten: Nix, jedoch freuen wir uns über jede freiwillige Spende!

Ilwedritsche Bad Peterstal e.V.
Ilwi-Ball am Samstag, 09.01.2016

Aufbau Ilwi-Ball
Zum Aufbau des „Ilwi-Ball’s“ treffen wir uns am Donnerstag, 
07.01.2016 ab 17.00 Uhr; am Freitag, 08.01.2016 ab 12.00 
Uhr und am Samstag, 09.01.2016 ab 
09.00 Uhr an der Sporthalle. Um vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten!

Hinweis zum Ilwi-Ball
Zum Ilwi-Ball am Samstag, 09.01.2016 rund um die Sporthalle la-
den wir alle Einwohner und Gäste recht herzlich ein. Beginn ist um 
19.59 Uhr mit vielen Guggemusiken und Hästrägern.
Wie auch in den vergangenen Jahren gewähren wir Jugendlichen  
ab 16 Jahren den Zutritt zum Ilwi-Ball bis 24 Uhr, danach ist die 
Halle unaufgefordert zu verlassen. Einlass kann nur gewährt wer-
den gegen Vorlage des gültigen Personalausweises (Schülerauswei-
se, etc. können nicht akzeptiert werden). Jugendliche unter 16 
Jahren erlangen – auch in Begleitung Erziehungsberichtigter – kei-
nen Zutritt. Am Eingang findet aus Sicherheitsgründen eine Perso-
nen- und Taschenkontrolle statt. Der Eintritt verliert seine Gültig-
keit, wenn das Festgelände verlassen wird. Das Hausrecht behalten 
wir uns vor. Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Der Vorstand

BAD GRIESBACH

Skizunft Bad Griesbach e.V.
Weltcupskispringen - ab sofort Anmeldungen möglich!
Am Wochenende 11. bis 13. März 2016 findet auf der Hochfirst-
schanze in Titisee-Neustadt ein FIS-Weltcup-Springen statt. Wie 
angekündigt, wollen wir die Veranstaltung bzw. konkret den Einzel-
wettbewerb am 13.03.2016 gemeinschaftlich besuchen und ver-
einsseitig einen Reisebus einsetzen. Das Preis-Leistungsverhältnis 
ist einmalig! Ab sofort sind Anmeldungen erwünscht. Hier die De-
tails:  
Wann: Sonntag, 13.03.2016

Abfahrtszeiten und Orte: 
8.00 Uhr Bad Griesbach, Kirche
8.10 Uhr Bad Peterstal, Bahnhof
8.20 Uhr Oppenau, Bahnhof
8.30 Uhr Oberkirch, neuer Schwimmbadparkplatz
8.45 Uhr Appenweier, Pendlerparkplatz
9.00 Uhr Offenburg, westl. Pendlerparkplatz am „Ei“
Wettkampf: 13.45 Uhr Einzelspringen
Rückkehr: ca. 20.00 Uhr
Sonderpreise (bei Anmeldung bis 10.01.16): 
Erwachsene 20,-- Euro (NP Tageskasse 31,-- Euro)
Jugendliche 10,-- Euro (NP Tageskasse 21,-- Euro)
Kinder bis einschl. 11 Jahre haben freien Eintritt!
Buskosten: Werden vom Verein übernommen!
Anmeldungen per 
Telefon: 07806 / 1055 oder Fax: 07806 / 1059 
(jew. Café Kimmig)
Email: info@skizunft-badgriesbach.de
Fragen beantwortet: Lothar Bächle, Mobil 0172 / 644 35 44 

Termine Hallentraining Ski-AG & Sport-AG: 
Die ersten Trainingstermine der Ski-AG und der Sport-AG in der 
Sporthalle Bad Peterstal nach den Weihnachtsferien sind am Mitt-
woch, den 20.01.2016 sowie am Mittwoch, den 03.02.2016. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Für Kinder von Bad Gries-
bach ist ein Fahrdienst eingerichtet. Das Angebot der Ski-AG rich-
tet sich weiterhin an die Klasse 1 bis 4, Trainingszeit von 16.00 
Uhr bis 17.00 Uhr, die Sport-AG richtet sich an Schülerinnen und 
Schüler ab Klasse 5, Trainingszeit ist hier von 18.00 Uhr bis 19.00 
Uhr. 

Ski Ausfahrt 2016
Ski-Tagesfahrt ins Klostertal (Sonnenkopfbahn)
Termin:  Dienstag 5. Januar 2016
Abfahrtzeit: 3.00 Uhr / Bad Griesbach (Kirche)
Kosten:  Erwachsene:  85,- Euro
     (18-62 Jahre)  
     Kinder Jug.  65,- Euro
     (bis 17 Jahre)  
     Senioren   80,- Euro
     (ab 62 Jahren)  
Leistungen: Busfahrt im 2 Stock Bistro Bus
     Frühstück und Abendessen im Bus
     Skipass

Informationen und Anmeldung:
Michael Kimmig, Telefon:07806/910266 (privat),
0172-7640533 (mobil), 07806-910267 ( FAX )
E-Mail: michael.kimmig@web.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE

Freitag, 01.01.2016
10:00 Bad Griesbach Neujahrsgottesdienst (KK/Ot)
10:00 Oppenau   Neujahrsgottesdienst (Le)
18:00 Bad Peterstal   Eucharistiefeier am Neujahrsabend (KK/

He)
Samstag, 02.01.2016
18:45 Bad Griesbach Eucharistiefeier am Vorabend (Ot)
        Gedenken an:
         verstorbenen Ehemann und verstorbene 

Tochter
18:45 Oppenau   Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
         2. Seelenamt für Emma Braun, Hinter-

Ibach 3
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        Gedenken an:
         Verstorbene der Familie Braun, Hinter-

Ibach 3 und Familie Huber, Moosstr. 8
        nach Meinung
Sonntag, 03.01.2016
08:00 Oppenau   Eucharistiefeier (KK)
10:00 Oppenau   Herz-Jesu-Kapelle: 
        Eucharistiefeier (Le)
10:00 Bad Peterstal   Eucharistiefeier mit Aussendung der 

Sternsinger (KK)

Montag, 04.01.2016
18:00 Oppenau    Gebet in den Anliegen der Seelsorgeein-

heit (KK)
18:30 Bad Peterstal  Eucharistiefeier (He)
19:00 Oppenau   Eucharistiefeier (KK)
        Nach Meinung einer Jahrtagsstiftung

Dienstag, 05.01.2016
09:00 Oppenau   Herz-Jesu-Kapelle:
        Eucharistiefeier (Le)
10:00 Bad Peterstal  Pflegeheim “Das Bad Peterstal”: 
        Eucharistiefeier (He)
18:45 Oppenau   Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
        mit Segnung von Salz und Wasser
18:45 Bad Peterstal  Eucharistiefeier am Vorabend (Ot)
        mitgestaltet vom Kirchenchor
Mittwoch, 06.01.2016
08:00 Bad Peterstal  Eucharistiefeier (He)
        mit Segnung von Salz und Wasser 
10:00 Bad Griesbach  Eucharistiefeier mit Aussendung der 

Sternsinger (Ot) mit Segnung von Salz 
und Wasser

10:00 Oppenau    Dankgottesdienst der Sternsinger (KK/
Le) 

17:00 Oppenau    Weihnachts-Oratorium BWV 248,Kanta-
ten I-III, VI mit dem Bach-Chor Ortenau 
und dem Bach Consortium Thomas 
Strauß

Donnerstag, 07.01.2016, Hl. Valentin
08:30 Oppenau   Gemeinschaftsmesse der Frauen (KK)
18:30 Bad Peterstal  Eucharistiefeier (He)
        Gedenken an:
         verstorbene Mitglieder der Frauengemein-

schaft

Freitag, 08.01.2016, Hl. Severin
18:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)
        Gedenken an: verstorbene Angehörige
19:00 Oppenau   Eucharistiefeier (KK)
         Gedenken an die Verstorbenen des Vor-

monats: Paula Huber

Samstag, 09.01.2016
18:45 Bad Griesbach Eucharistiefeier am Vorabend (Ot)
        Gedenken an:
        Karl und Sofie Obert
18:45 Oppenau   Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
         2. Seelenamt für Paula Huber, Obere 

Weiherstr. 5
        Gedenken an:
         Maria und Josef Bächle, Maisacher Str. 

13, Pauline und Matthias Roth und ver-
storbene Angehörige, Josef u. Theresia 
Roth u. Schwiegertochter Gertrud, Mat-
tenhofweg 3, Erich Huber, Am Farn, 
nach Meinung

Sonntag, 10.01.2016
08:00 Oppenau   Eucharistiefeier (KK)
10:00 Oppenau   Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier (Le)
10:00 Bad Peterstal  Eucharistiefeier (He)
         KINDERKIRCHE im Pfarrheim St. Bern-

hard
10:30 Oppenau    Krabbelgottesdienst für alle Kinder ab 6 

Monaten und ihre Familien

14:30 Oppenau   Tauffeier (KK)
        getauft werden:
         Mia Bender, Obere Weiherstr. 6, Rams-

bach
        Luca Wild, Ottersbergstr. 16, Oppenau
        Lena Wild, Josefgasse 4, Oberkirch
         Lenja Milane Zimmermann, Herlesries 7, 

Ibach

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor:
Pfr. Klaus Kimmig (KK)    Pfr. Herrmann (He)
Pfr. Lerchenmüller (Le)    Pfr. Otteny (Ot)
Gemeindereferentin Susanne Schwarz (Sc) 

Beichtzeiten
Bad Griesbach Samstag 09.01.  18:00 Uhr
Oppenau   Samstag   18:00 und 19:45 Uhr
      Sonntag 03.01.  07:15 Uhr
Bad Peterstal  Samstag   17:00 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach Dienstag und Freitag 18:00 Uhr
      Sonst täglich  17:30 Uhr
Oppenau   Freitag, 08.01.
      Für das ungeborene Leben 18:15 Uhr
      Donnerstag, 07.01.
      In den Anliegen um geistliche 
      und kirchliche Berufe 07:45 Uhr
      Sonst täglich  18:00 Uhr
      Freitag 
      Herz-Jesu-Kapelle:  15:30 Uhr
Bad Peterstal  Täglich   18:00 Uhr
      Donnerstag, 07.01., 
      Rosenkranz der Frauen-
      Gemeinschaft "Für das 
      ungeborene Leben" 18:00 Uhr
      Freitag, 01.01.2016 kein Rosenkranz
 
In den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit findet am 
31.12. kein Rosenkranz statt

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr und
      Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr

Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren:
mittwochs um 16:00 Uhr

Die Bücherei ist vom 23.12.2015 – 09.01.2016 geschlos-
sen. Erster Öffnungstag ist Sonntag, der 10.01.2016.

Aktion Dreikönigssingen 2016 
In bunten Gewändern, mit goldenen Kronen und leuchtenden Ster-
nen sind sie wieder unterwegs durch die Straßen unserer Seelsorge-
einheit, die Sternsinger.
Sie singen für Sie und bringen den Segen

20 * C + M + B * 16
„Christus, segne dieses Haus",

zu den Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller 
Welt.
„Segen bringen, Segen sein. Respekt für dich, für mich, für andere 
– in Bolivien und weltweit! so lautet das Motto der Aktion Dreikö-
nigssingen 2016. Dass es die Sternsinger gibt, ist ein Segen: für 
die Menschen in unseren Gemeinden und für benachteiligte Kinder 
auf der ganzen Welt. 
Für diese Kinder ist es sehr wichtig, dass die Sternsinger sich als 
Könige aufmachen, segnen und sammeln.
Bitte unterstützen auch Sie diese Aktion und unsere Sternsinger 
vor Ort. Wir danken schon jetzt für die freundliche Aufnahme der 
Sternsinger.
Sternsingerbesuche in Oppenau: 02. – 05.01.2016
Aussendungsfeier: Sa. 02.01.2016, 09:30 Uhr
Dankgottesdienst: Mi. 06.01.2016, 10:00 Uhr
Sternsingerbesuche in Bad Peterstal: 03. – 05.01.2016
Aussendungsfeier So. 03.01.2016, 10:00 Uhr
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Sternsingerbesuche in Bad Griesbach: 06.01.2016
Aussendungsfeier: Mi. 06.01.2016, 10:00 Uhr

Krabbelgottesdienst 
Am Sonntag, 10.01.2016 treffen sich alle Kirchenmäuschen ab 6 
Monaten und ihre Familien um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Johannes, Oppenau zu einem Krabbelgottesdienst. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen
Nadine & Daniela 

Einladung zum Elternabend der Erstkommunionkinder
Am Montag, 11.01.2016 um 20:00 Uhr ist in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul, Bad Peterstal ein Elternabend zum Thema: "Einbli-
cke in den christlichen Glauben"
Wir laden dazu alle Eltern der Erstkommunionkinder in der Seel-
sorgeeinheit herzlich ein!

Kinderfilmtag in Oppenau
Samstag, 16.01.2016 um 14:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau
Gezeigt wird: „Ab durch die Hecke“
Filmlänge 80 Minuten, ohne Altersbeschränkung. 
Der Eintritt ist frei!
Getränke und Popcorn werden zum Selbstkostenpreis verkauft.

Ökumenische Bibelwoche 17. bis 21. Januar 2016 
„Augen auf und durch“
Sonntag, 17.01.2016, 17:00 Uhr Ökumenischer Abendgottes-
dienst zur Eröffnung der Bibelwoche
Montag, 18.01. - Donnerstag 21.01. jeweils um 20:00 Uhr Bibel-
gespräche im Johann-Peter-Hebel Saal.

An alle Ehepaare, die im Jahr 2016
Goldene- oder Diamantene Hochzeit feiern
Liebe Jubelpaare, 50 bzw. 60 Jahre in Freude und Leid miteinan-
der zu teilen – das ist sicher keine Selbstverständlichkeit und ein 
Grund zum Feiern. Wenn Sie diesen Anlass in einem Gottesdienst 
feiern möchten, freuen wir uns. Da wir aber anhand unserer Un-
terlagen die Ehedaten nur unvollständig ermitteln können, brau-
chen wir Ihren Hinweis! Wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns mel-
den. Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie einen Hausgottesdienst 
wünschen, weil für Sie der Weg in die Pfarrkirche zu beschwerlich 
oder nicht mehr möglich ist. 

Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus
Die Kleiderkammer hat von Mittwoch, 16.12.2015 bis Mittwoch, 
13.01.2016 geschlossen. Erster Öffnungstag im neuen Jahr ist am 
Montag, 18.01.2016!

Popchor Disharmony
Probe: freitags 19:00-20:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau 
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt. 

Kinderchor
In den Ferien findet keine Probe statt.

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom 
09.01.2016 – 24.01.2016

Redaktionsschluss: Montag 04.01.2016, 12:00 Uhr 

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
•	 Montag,	04.01.2016,	20:00	Uhr	Probe	in	der	Pfarrkirche
•	 	Dienstag,	05.01.2016,	wir	singen	im	Vorabendgottesdienst	um	

18:45 Uhr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 15.01.2016 findet um 20:00 Uhr im Gasthaus Rose 
unsere Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung  

2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassierers  
4. Neuwahlen
5. Ehrungen
6. Verschiedenes

Vorschläge, Wünsche und Anträge können bis 08.01.2016 bei der 
Vorstandschaft eingereicht werden. Selbstverständlich sind alle Kir-
chenchormitglieder, unsere Förderer sowie unsere Ehrenmitglieder 
herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Sternsingerplan
Sonntag, 03.01.2016 - Beginn: 11:30 Uhr
Renchtalstraße ab Freiersbach talabwärts, Stöckmatt bis Lehrer 
Doll, Vorderbergweg, In den Gassen, Am Rain, Freiersbach, 
Schwimmbadstraße, Bühlhofweg, Sportplatz, Kurhausweg, Zefers-
grund, Kirchberg, Breitsodstraße, Palmspring, Seebächle, Holchen, 
Überskopf, Littweg, Sägewerk Müller
Montag, 04.01.2016 - Beginn: 11:00 Uhr
Renchtalstraße ab Peterstaler bis Kirche, Engelberg, Bahnhofstra-
ße, Insel, Birkenstraße, untere Forsthausstraße, Lärchenweg, Ecke-
nacker, Hinterberg, Bästenbach, Spinnersberg
Dienstag, 05.01.2016 - Beginn: 11:00 Uhr
Braunberg, Wendelinsberg, Tannenweg, Lindenstraße, obere Forst-
hausstraße, Leopoldstraße, Löchle, Mülben, Kostspring, Schwarz-
waldstraße, Wilhelmstraße, Lutherweg, Pflegeheim "Das Bad Pe-
terstal"

Einladung zum Bürgerempfang am 03. Januar 2016
Die politische Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach sowie die Katho-
lische und Evangelische Kirchengemeinde laden alle Mitbürgerin-
nen und Mitbürger recht herzlich zum gemeinsamen öffentlichen 
Bürgerempfang ein am

Sonntag, den 03. Januar 2016,
ab 17:00 Uhr Sektempfang
im Kulturhaus Bad Peterstal.

Der Neujahrsempfang findet als öffentlicher Bürgerempfang für al-
le unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger statt, die sich von der Ein-
ladung angesprochen fühlen. Wir würden uns freuen, wenn mög-
lichst viele von Ihnen dieser Einladung folgen würden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Mitarbeitertreffen
Dienstag, 12.01.2016, 18:30 Uhr Abendgottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Peter und Paul, anschließend gemütliches Beisammen-
sein im Pfarrheim St. Bernhard

REGION UND DIÖZESE
Angebote Haus Feldberg-Falkau
Wo Familien Ferien machen
Einmal mehr enthält das neue Ferienprogramm von „FamilienFeri-
en Freiburg“ zahlreiche Angebote für große und kleine Gäste, die 
„einen etwas anderen Urlaub“ erleben wollen. Einen Urlaub, der 
für die ganze Familie eine erholsame Auszeit vom Alltag ist. Mit 
dem Haus Insel Reichenau am Bodensee und Haus Feldberg-Fal-
kau im Hochschwarzwald stehen dafür zwei schön gelegene Häu-
ser zur Verfügung. Weitere Schwerpunkte bilden die Seniorenferien 
und ganzheitliche Gesundheitsangebote. Oder Sie kommen „ein-
fach so“ und genießen ein paar Tage Erholung und Entspannung. 
Das Programm erhalten Sie bei
Haus Feldberg-Falkau, Schuppenhörnlestr. 74, 
79868 Feldberg, Tel. 07655 93310
email: falkau@familienferien-freiburg.de, 
homepage: www.familienferien-freiburg.de

Familien Winterwochen für „junge“ Familien
Termin: 30. Januar - 06. Februar 2016 und 20. - 27. Februar 
2016
Erleben Sie die schönste Winterzeit im Hochschwarzwald, wenn 
die Tage schon wieder länger und die Temperaturen angenehmer 
werden. Im Haus Feldberg-Falkau können Sie den Winter von sei-
ner schönsten Seite genießen, mit geführten Wanderungen oder 
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Langlauftouren für die ganze Familie und vielfältigen Angeboten 
zur Entspannung und Spiritualität. Vormittags werden Kinder be-
reits ab 1 Jahr kostenlos von uns betreut!
Ort: Haus Feldberg-Falkau, Schwarzwald
Buchung und Information: Haus Feldberg-Falkau, Cornelia Weber, 
Schuppenhörnlestrasse 74, 79868 Feldberg, Telefon +49 (0)7655 
9331-0, falkau@familienferien-freiburg.de, 
www.familienferien-Freiburg.de

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 08.01.2016, 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Dienstag, 05.01.2016, 17:00-18:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Neue Öffnungszeiten:
Montag 9:00-11:00 Uhr
Dienstag 9:00-11:00 Uhr 
Mittwoch 9:30-11:00 Uhr
Freitag  10:30-12:30 Uhr und 15:00-17:30 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a 
(früheres Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de 
Neue Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr
Freitag  10:00-11:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg   
IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07 
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau  
IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52 
BIC: SOLADES1OFG
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau  
IBAN: DE81 6645 0050 0018 0023 87 
BIC: SOLADES10FG
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau  
IBAN: DE84 6645 0050 0018 0025 27 
BIC: SOLADES10FG

Seelsorgeeinheit	Oberes	Renchtal	•	Bachstraße	27
77728	Oppenau	•	Tel.	07804/2076,	Fax	-2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde - 
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge 
Seelsorgeangelegenheiten 
Unsere Gemeinde ist weiterhin in Vakanz.
Pfarrer Roland Kusterer hat die Vakanzverwaltung. 

Sie erreichen ihn über das 
Evang. Pfarramt in 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2
Tel. 07802 – 2291 Fax: (07802) 981 413, 
E-mail: pfarramt@ekiba-oberkirch.de 

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad 
Klinik, Bad Peterstal
Seelsorgegespräche und meditative Abendandachten in der MediC-
lin Schlüsselbad Klinik finden jeden Mittwochabend statt. Ausfüh-
rende und Ansprechpartner sind Prädikantin Sabine Keck und 
Meinrad Bächle. Die Andacht beginnt immer um 19.30 Uhr im 
Vortragsraum 3011.  
Bezüglich Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach 
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad 
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten 
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Donnerstag, 31. Dezember (Altjahresabend/Silvester)
Jahresschlussgottesdienste mit Pfarrer i.R. Ulrich Bock
17.00  Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche
18.00  Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche

Freitag, 1. Januar (Neujahr)
Am Neujahrsmorgen allein? Wir laden Sie ein:
10.00   offenes Neujahrsfrühstück für Gemeinde und Gäste mit 

Meditation zur Jahreslosung 2016 im Johann-Peter-He-
bel-Saal mit Prädikantin Sabine Keck 

Sonntag, 03. Januar ( 2. Sonntag n.Christfest )
10.00   Gottesdienst ev., Kirche Oberkirch
     An diesem Sonntag ist kein Gottesdienst in Oppenau 

und Bad Peterstal
     Wir bieten einen Fahrdienst zum zentralen Gottesdienst 

nach Oberkirch an, bitte melden Sie sich im Pfarrbüro 
Tel.792         

17.00   Gemeinsamer Bürgerempfang zum Neuen Jahr im Kul-
turhaus Bad Peterstal: die Gemeinde und die kirchlichen 
Gemeinden laden ein!

Dienstag, 05. Januar
9.00 – 
12.00   Öffnungszeit des Pfarrbüros 

Mittwoch, 06. Januar 
17.00    Zentraler Gottesdienst in Lautenbach in der Wallfahrts-

kirche Maria Krönung mit Prädikantin Sabine Keck
     Gesamt für Oberkirch, Lautenbach, Oppenau und Bad 

Peterstal-Griesbach
     Wir bieten einen Fahrdienst zum zentralen Gottesdienst 

nach Lautenbach an, bitte melden Sie sich im Pfarrbüro 
Tel.792         

17.00    Weihnachts-Oratorium , 20 Jahre Bach Chor unter Lei-
tung von Thomas Strauß

             Katholische Pfarrkirche  St. Johannes in Oppenau

Donnerstag, 07. Januar
15.30    Frauenkreis im Johann-Peter-Hebel-Saal

Freitag, 8. Januar
9.00 – 
11.30   Öffnungszeit des Pfarrbüros 
19.30   Offener Bürgerempfang zum Neuen Jahr in der Gün-

ther-Bimmerle-Halle in Oppenau: 
    die Stadt und die kirchlichen Gemeinden laden ein!

Vorankündigung:
Dienstag, 12. Januar
19.30   Vortragsreihe der EAN (Evangelische Arbeitnehmer-

schaft) im Johann-Peter-Hebel-Saal mit dem Vortrag 
     „Mit Weihwasser spritzt man die Sünde und den 

Teufel weg“. 
     Was so alles aus dem Kindermund sprudelt mit Redak-

teur Willi Keller, Offenburg
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Wochenspruch:
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer Güte  
 (Ps103,8)

Wochenspruch: 
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingebore-
nen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit  (Joh. 1,14)

Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße 
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3 
Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank Offenburg eG:
IBAN DE53 6649 0000 0000 0618 75
BIC GENODE61OG1
Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533
BIC   SOLADES1OFG
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Unterhaltungsprogramm

Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

30. Dezember 2015 – 11. Januar 2016

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden  
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

den Winter kommen: z. B. wo der Siebenschläfer seinen 
Winterschlaf hält oder wie es die Zugvögel bis nach 
Afrika schaffen. Anmeldung und Treffpunkt: National-
parkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2, Tel. 
07449/92998-421. Begrenzte Teilnehmerzahl: mind. 8, 
max. je 15 Kinder und 15 Erwachsene. Teilnahme: kos-
tenlos. Schneeschuhe können gegen eine Gebühr von 5,- 
Euro/Kind bzw. 10,- Euro/Erwachsener ausgeliehen 
werden. Die Veranstaltung findet nur bei ausreichender 
Schneelage statt (evtl. Ausweichtermin). Bitte warm an-
ziehen, feste und knöchelhohe Stiefel (mind. Schuhgröße 
30) sind erforderlich. (A)

ab 19.00  Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeon-
musik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/Re-
servierung unter Tel. 07806/910075. (A)

Donnerstag, 07. Januar 2016
10.00 Betriebsführung und Wasserschulung beim Mineral-

brunnenbetrieb „Schwarzwald Sprudel“. Interessantes 
zum Thema Wasser erfahren Sie direkt an der Quelle bei 
einer ca. einstündigen Wasserschulung mit Betriebsfüh-
rung und anschließender Verkostung. Treffpunkt: am 
Brunnenhaus, Kniebisstr. 43. Anmeldung: Tourist-Infor-
mation Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 oder Ortsverwal-
tung Bad Griesbach, Tel. 07806/98870 bis zum 05. Janu-
ar 2016, 16.00 Uhr. Mindestteilnehmer: 8 Personen. Teil-
nahmegebühr: 5,- Euro/Person, kostenlose Teilnahme für 
Kinder bis einschließlich 6 Jahre. Teilnahmegebühr wird 
direkt vor Ort bezahlt. (A)

14.00 Volksliedersingen im Kur- und Ferienhotel Faißt in Bad 
Peterstal, Am Eckenacker 5.

Freitag, 08. Januar 2016
14.00 - 
16.30 Kinderprogramm: Das Leben der Tiere im Winter. Wenn es 

Winter geworden ist, beginnt für unsere heimischen Tiere 
eine schwierige Zeit. Welche unterschiedlichen Überle-
bensstrategien die Tiere entwickelt haben, um erfolgreich 
durch die Jahreszeit zu kommen, möchten wir mit dieser 
Veranstaltung nahe bringen. U. a. anhand von Tierpräpa-
raten werden den kleinen Teilnehmern (6 bis 12 Jahre) 
spielerisch die Lebensräume und die Artenvielfalt unserer 
heimischen Tierwelt vermittelt. Der Fuchs lässt sich ins 
Maul schauen, das Rehkitz will gestreichelt werden und 
die messerscharfen Krallen der Schleiereule sind zu be-
staunen. Anmeldung und Treffpunkt: Nationalparkzen-
trum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2, Tel. 07449/92998-
421. Begrenzte Teilnehmerzahl: mind. 8, max. 20 Kinder. 
Teilnahmegebühr: 3,- Euro/Kind. Bei geeignetem/r Wetter/
Schneelage findet die Spurensuche auch im Freien statt; 
bitte entsprechend warm anziehen. (A)

15.00  Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums so-
wie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit an-
schließendem Vortrag und Verkostung in der modernen 
Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstr. 5a. Hier gibt es 
feine Destillate, Geiste, Liköre, Fruchtauszüge, Rumtöpfe 
und aus unserer Imkerei Honig und Propolisprodukte. 
Ebenso erhalten Sie einen Einblick in die Bienenwelt 
und die Steilhangbewirtschaftung. Treffpunkt: Bahnhof 
Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel. 07806/98450 bis 
09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit KONUS-Gästekarte 5,- 
Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

Mittwoch, 30. Dezember 2015
ab 13.00 Kinder- und Familienprogramm: Waldspeck- und 

Stockbrotgrillen am offenen Feuer – ein Spaß für die 
ganze Familie! Um 13.00 Uhr startet die geführte Wan-
derung ab der Bushaltestelle „Kurklinik St. Anna“ bis 
zum Weiherplatz, wo das Waldspeckgrillen stattfindet. 
Nicht-Wanderer sind ab 14.00 Uhr direkt am Weiher-
platz herzlich willkommen. Dort sorgt das Wiesensteig-
Team in idyllischer Atmosphäre am offenen Feuer für 
das leibliche Wohl mit einem zünftigen Waldspeckessen, 
Stockbrot, Glühwein, Kinderpunsch, Bier und alkohol-
freien Getränken. Die Veranstaltung endet gegen 17.00 
Uhr, um ca. 16.30 Uhr ist die Rückwanderung mit unse-
rem Wanderführer möglich. Kostenbeitrag für das Grill-
gut (1 Portion Waldspeck mit Stockbrot): 2,50 Euro/
Kind, 5,- Euro/Erwachsener. Getränke werden extra be-
rechnet. Anmeldung zwingend erforderlich: bis zum Vor-
tag, bei der Tourist-Information Bad Peterstal. (A)

ab 19.00  Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeon-
musik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/Re-
servierung unter Tel. 07806/910075. (A)

Freitag, 01. Januar 2016 – Neujahr
17.00 Neujahrskonzert des Jugendorchester Baden-Baden im 

Spiegelsaal des Relais & Châteaux Hotel Dollenberg. 
Der Dirigent und Moderator Karl Nagel hat ein unter-
haltsames und abwechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt. Genießen Sie den musikalischen Ohren-
schmaus in einer angenehmen Atmosphäre. Eintritt inkl. 
einem Glas Sekt in der Pause:  20,– Euro p. P.. Hotel Dol-
lenberg, Tel. 07806/780.

Samstag, 02. Januar 2016
ab 10.00  Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Peters-

tal-Griesbach e.V.
 10.00 - 11.00 Longenstunden
 11.00 - 13.00 Reitstunden
 13.00 - 14.00  Wanderungen auf dem Pony durch den 

Wald
 Treffpunkt: bei der Reitanlage des Reit-, Fahr- und 

Ponyclub. Weitere Informationen und Anmeldung bis 
zum Vortag, 15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

Mittwoch, 06. Januar 2016 –  
Heilige Drei Könige
14.00 - 
16.30 Kinderprogramm: Den Tieren auf der Spur – Schnee-

schuhwanderung für Familien. Wenn der Schnee frisch 
gefallen ist, lassen sich die Spuren der scheuen Waldbe-
wohner im winterlichen Wald am besten finden. Dabei 
werden die kleinen und großen Teilnehmer (Kinder ab 6 
Jahre bzw. ab Schuhgröße 30) auf altersgerechte und 
spielerische Art vieles darüber lernen, wie die Tiere über 
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Hallenbad- und Sauna-Benutzung  
in Bad Peterstal-Griesbach
Hallenbad in der MediClin 
Schlüsselbad Klinik:

Renchtalstr. 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, 
Tel. 07806/860

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag:  16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch:     17.00 - 20.00 Uhr
Samstag:     12.00 - 18.00 Uhr
Sonntag:     10.00 - 16.00 Uhr

Montag bis Freitag:   letzter Einlass um 17.30 Uhr
Samstag:      letzter Einlass um 16.00 Uhr
Sonntag:     letzter Einlass um 14.00 Uhr

Eintrittspreise (90 Minuten):
Erwachsene:          4,90 Euro
Kinder:       2,90 Euro
Familien-Karte*:    12,00 Euro 
10er-Karte:       45,00 Euro
Monatsabo:           75,00 Euro
Jahreskarte:         240,00 Euro
*2 Erwachsene und 2 Kinder, jedes weitere Kind 1,50 Euro

Wassertemperatur täglich 30 °C bis 32 °C
Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption ist erforderlich, 
da die Kapazität des Bades entsprechend einge-
teilt werden muss.

Sauna im Kur- und Ferienhotel Faißt:
Am Eckenacker 5, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, 
Tel. 07806/98450

Öffnungszeiten:  nach Absprache

Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen wird 
keine Haftung übernommen.

Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im 
Flair-Hotel Adlerbad
Kniebisstr. 55, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, Tel. 
07806/98930. Täglich ab 18.00 Uhr nach telefonischer 
Vereinbarung.

30. Dezember 2015 – 11. Januar 2016

Samstag, 09. Januar 2016
ab 10.00  Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Peters-

tal-Griesbach e.V.
 10.00 - 11.00 Longenstunden
 11.00 - 13.00 Reitstunden
 13.00 - 14.00  Wanderungen auf dem Pony durch den 

Wald
 Treffpunkt: bei der Reitanlage des Reit-, Fahr- und 

Ponyclub. Weitere Informationen und Anmeldung bis 
zum Vortag, 15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

19.59 Ilwi-Ball der Ilwedritsche Bad Peterstal e.V. in der 
Sporthalle Bad Peterstal und im Narrendorf. Mit Gug-
gemusiken und verschiedenen Showeinlagen der Gast-
zünfte. Einlass ab 19.00 Uhr, für alle ab 16 Jahre.

Führung im Festspielhaus Baden-Baden
Montag bis Freitag um 11.00 Uhr, Samstag/Sonntag und an Fei-
ertagen um 14.00 Uhr

Ausnahmen über die Feiertage:
31. Dezember 2015:  um 14.00 Uhr
01. Januar 2016:  keine Führung
02. – 06. Januar 2016: um 14.00 Uhr
 
Werfen Sie in einer ca. 75-minütigen Führung einen Blick hinter 
die Kulissen des größten Opern- und Konzerthauses Deutsch-
lands. Treffpunkt: Schalterhalle des Alten Bahnhofs. Aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerzahl wird eine Anmeldung unter Tel. 
07221/3013-101 empfohlen. Teilnahmegebühr: 8,- Euro p. P.. 
Gäste aus Bad Peterstal-Griesbach zahlen gegen Vorlage ihrer 
KONUS-Gästekarte 6,- Euro p. P.. Teilnahmegebühr wird direkt 
vor Ort bezahlt. (A)

Täglich in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Kunstausstellung mit Bildern von Rosa Haslbeck, täglich von 
09.00 bis 19.00 Uhr zu besichtigen. Eintritt frei.
 

Kontaktdaten und Servicezeiten der Kur und 
Tourismus GmbH:
Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/91000
Fax: 07806/910029
E-Mail:  info@bad-peterstal-griesbach.info
Internet:  www.bad-peterstal-griesbach.de
Servicezeiten: 
Montag – Freitag     
09.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr

Servicezeiten über die Feiertage:
31. Dezember 2015 (Silvester):   
09.00 - 12.00 Uhr
01. Januar 2016 (Neujahr):    
geschlossen
02. Januar 2016:      
09.00 - 12.00 Uhr
06. Januar 2016 (Heilige Drei Könige):  
geschlossen
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Veranstaltungen in Oppenau
Mittwoch, 30. Dezember 2015
08.00 - 
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz.

Donnerstag, 31. Dezember 2015
18.30 Großer Silvesterball in der Günter-Bimmerle-Halle.

Dienstag, 05. Januar 2016
08.00 - 
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz.
19.30 Konzert des Harmonika-Verein Maisach mit anschlie-

ßender Theateraufführung in der Günter-Bimmerle-Hal-
le.

Mittwoch, 06. Januar 2016 – Heilige Drei Könige
17.00 Konzert mit dem Bach-Chor Ortenau und Johann Seba-

stian Bachs Weihnachts-Oratorium in der kath. Pfarr-
kirche Oppenau. Eintrittspreise: 18,- Euro; ermäßigt 12,- 
Euro; Kinder bis 16 Jahre frei.

Samstag, 09. Januar 2016
17.00 Fast schon traditionelles Waldspeckgrillen im Lierbach-

tal - Veranstaltung des Schwarzwaldvereins. Treffpunkt 
an der Grillstelle beim Freizeitheim Taube. Leitung: Si-
mone und Frank Müller, Tel. 07804/2691.

Sonntag, 10. Januar 2016
09.00 - 
12.00 Wanderfrühstück im Klosterhof Allerheiligen. Anmel-

dung unter Tel. 07804/1200. (A)
18.00 Kulturelles Oppenau: Neujahrskonzert mit dem Sa-

lonorchester Baden-Baden.

Veranstaltungen in Freudenstadt,  
Baiersbronn und Loßburg
Diese sind in der Broschüre „Treffpunkte“ veröffentlicht, die Sie 
in der Tourist-Information Bad Peterstal und der Ortsverwal-
tung Bad Griesbach erhalten.

30. Dezember 2015 – 11. Januar 2016

Veranstaltungen im  
Nationalpark Schwarzwald
Im Gebiet des Nationalpark Schwarzwald werden folgende Ver-
anstaltungen angeboten:

Mittwoch, 06. Januar 2016 – Heilige Drei Könige
14.00 - 
16.30 Den Tieren auf der Spur – Schneeschuhwanderung für 

Familien. Für Kinder ab 6 Jahre bzw. ab Schuhgröße 30. 
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein, Schwarz-
waldhochstr. 2. Begrenzte Teilnehmerzahl: mind. 8, max. 
je 15 Kinder und 15 Erwachsene. Teilnahme: kostenlos. 
Schneeschuhe können gegen eine Gebühr von 5,- Euro/
Kind bzw. 10,- Euro/Erwachsener ausgeliehen werden. 
Die Veranstaltung findet nur bei ausreichender Schnee-
lage statt (evtl. Ausweichtermin). Bitte warm anziehen, 
feste und knöchelhohe Stiefel (mind. Schuhgröße 30) 
sind erforderlich. (A)

Freitag, 08. Januar 2016
14.00 - 
16.30 Das Leben der Tiere im Winter. Für Kinder von 6 bis 12 

Jahre. Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein, 
Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teilnehmerzahl: mind. 
8, max. 20 Kinder. Teilnahmegebühr: 3,- Euro/Kind. Bei 
geeignetem/r Wetter/Schneelage findet die Spurensuche 
auch im Freien statt; bitte entsprechend warm anziehen. 
(A)

Erforderliche Anmeldung bis zum Vortag, 17.00 Uhr (A) und 
weitere Informationen beim Nationalparkzentrum Ruhestein, 
Tel. 07449/92998-444, E-Mail: veranstaltung@nlp.bwl.de oder 
unter http://www.schwarzwald-nationalpark.de 


